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Der liebe Gott hat übrigens keinen Geburts-
tag, weil der war schon immer da, weswegen 
er mir irgendwo auch leid tut. Er hat ja nicht 
einmal einen gescheiten Namen, weil Gott ist 
mehr eine Berufsbezeichnung, auch wenn es 
noch keine Gewerkschaft gibt, nicht einmal 
auf dem Olymp bei den Kriechern. Außerdem 
ist er, was ich weiß, noch ungetaucht. Er wird 
also nach seinem Ableben nicht einmal in dem 
von ihm selbst erschaffenen Himmel kommen. 
Der liebe Gott hat auch keine Frau, die für ihn 
wäscht und putzt und kocht, weil er selber eine 
ist. Er ist Mann und Frau und mit sich selbst 
verheiratet. Außerdem ist er der einzige seiner 
Rasse, weshalb er nur mit sich selbst Tennis 
oder Playstation spielen kann. Auch blöd. Er 
hat natürlich noch den Jesus und den Heiligen 
Geist, die er aber auch er selber ist. Und dann 
gibt es noch die Heiligen, aber das sind ziem-
lich fade Zipf. Und mit denen muss er jetzt die 
Ewigkeit verbringen. Armes Schwein.

Er sieht und hört und weiß alles. Wahr-
scheinlich arbeitet er mit dem amerikanischen 
Geheimdienst zusammen. Ich an seiner Stelle 
würde mich auf Engelbrecht tauchen lassen. 
Oder Dieter. Dieter ist der beste Name für 
einen, der Manderl und Weiberl gleichzeitig ist, 
einen Aphrobanditen, da steckt die und der 
drinnen. Dieter Siemadl. Der liebe Gott ver-
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mehrt sich mit sich selbst. Wie eine Schnecke. 
Aber außer dem Jesus hat er keine Kinder mehr 
zusammengebracht. Vielleicht ist er seit 2000 
Jahren unfruchtbar? Oder er hält sie vor uns 
versteckt, weil er sich ihrer schämt? Vielleicht 
weil sie auch Grippen sind?

Der liebe Gott hält sich auch selbst die meiste 
Zeit versteckt, na, wen wundert’s, ich an seiner 
Stelle würde mich auch nicht blicken lassen, 
wenn die Welt mein Werk wäre. Und kein 
Mensch weiß, wie alt er ist. Wahrscheinlich 
macht er es wie Mama und gibt an dreißig sehr 
plus. 

Angeblich war ja, als noch nichts war, alles, 
was heute ist, Energie. Es gab damals weder 
Raum, noch Zeit, noch Lebkuchen oder kleine 
Schwestern, ja, nicht einmal ein Einkaufszen-
trum. Dann konnte man die Stromrechnung 
nicht mehr zahlen und es kam zum sogenann-
ten Urknall, weswegen heute alle einen haben. 
Das war an einem Montag. Es gab beim Urknall 
noch gar keinen Raum, worin sich der Knall 
hätte ausbreiten können, weswegen man ihn 
sich leise vorstellen muss – wie eine Luftblase, 
die im Wasser aufsteigt, was zum Beispiel der 
Fall ist, wenn man in der Badewanne einen 
fahren lässt. Der einzige, der sich das vorstellen 
kann, ist der liebe Gott, weshalb er auch ein 
solcher ist.
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Sein Sohn feiert jedes Jahr eine Mörderparty 
und er schaut durch die Finger, die er wo- 
möglich nicht einmal hat. Schön blöd. Der 
liebe Gott ist genauso ein Döner wie der Josef, 
dem die Maria, seine Frau, diesen Balg unter-
jubeln wollte. Das Christkind ist nämlich ein 
Kuckuckskind aus einer Uhr. Die Maria hat 
gesagt, das Christkind hat der Heilige Geist 
gemacht. Na, den Geist möchte ich sehen. 
Wahrscheinlich Erdäpfelpago. So nennt der 
Papa den Wodka. Außerdem kommt der  
Heilige Geist nur zu Pfingsten – und da wäre 
das Christkindl dann eine Frühgeburt. Na ja, 
vielleicht hat es den Geburtstag nicht erwarten 
können?


